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Dornbirner

Beieinseslare.
Sescheint seden Somntag. Preis gaunsähig K 4—, in Jnland mnit Posweiendung F.6500, rach Beitschland K 650, in das übige
Ausland K 7·60 einzelne Nummern 20 h. — Einschaltungen kosten 15 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitagmittags kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 28. Sonntag, 14.Juli 1918. 49. Jahrg.

Kundmachungen. Donnerstag, Freitag und Samstag:
per Kop Preis HellerLebensmittelversorgung Butter (8 Dkg. a.„d. Fettkarte) 1 Kg. 650

Die Ausgabe von Mehl und Fett findet diese Woche
Die Kürzung der Brot= bezw. Mehlkarte richtet sichin nachstehender Reihenfolge stätt:

nach dem Stande der Mehlsorten, welche in den Vertrags¬
Tag Stunde Buchstabe mühlen lagern. Die Zuweisung ist daher bezüglich Sorten7—5

nicht in allen Orten gleich, so daß in einem Orte dieA
Vor¬Montag Mehlkarte und in einem anderen die Brotkarte gekürztB8—1211.

Mehl mittag werden muß.C½11—11und Man beachte jeweils die Verlautbarungen bei denD11—12Donnerstag Brotverkaufsstellen bezüglich Kürzung der Brotkarte.Nach¬ Eu.F2—5Fett usw. Pferdefutter.mittag Wer die letzten Tage das Betreffnis an PferdefutterC5—fl.
(Haferkleie) noch nicht abgeholt hat, wolle dasselbe be¬I7—710
stimmt Montag, den 15. ds. in der Markthalle abholen.Vor¬ Mit Rücksicht auf andere dringende Arbeiten in der1½ 10—10

mittag tädt. Markthalle wird die Ausgabe von Kleie nach demDienstag K.10-1
Montage eingestellt.

Mehl Eine weitere Zuteilung erfolgt nach Anweisung der11—12. N
und Futtermittelstelle und wird im Gemeindeblatte verlautbart,2—9 T

Stadtrat Dornbirn, am 12. Juli 1918.Freitag Nach¬ M3—5 Der Bürgermeister: E. Luger.Fett usw. mittag N u.02—50
Zuckerkarten.Pu. Qu1/26—1/7 Jene Zuckerverschleißer, welche zum Zuckerbezuge an

K7—9 die Firma F. M. Zumtobel in Dornbirn angewiesen sind,Vor¬
haben die Zuckerkarten künftig an diese Firma (nicht39—12mittag mehr an die k. k. Bezirkshauptmannschaft einzusenden.Mittwoch

5 Nur die Konsumvereine in Altach, Klaus, Thal2—9
Mehl

und Innerlaterns, Dornbirn Höchst, Hohenems undT3—und Lustenau haben die Zuckerkarten wie früher anherNach¬ zu sendenUu.VSamstag 4—75
mittag Feldkirch, am 6. Juli 1918.Fett usw. W125—6

Der k. k. Statthaltereirat26—17 und Leiter der Bezirkshauptmannschaft
Cornet.Die Reihenfolge ist genauestens einzuhalten

zu vermeiden.ist das Anstellenund Leuchtpetroleum für den Winter 1918/19.
Zur Abgabe gelangen: Bis Ende Juli sind folgende Zahlen zu erhebenund Mittwoch:Montag, Dienstag und anher zu berichten:Preis Hellerper Kopf

1.) Die Anzahl aller Haushaltungen.7020 Dkg. 1 KgWeizenkochmehl
76 2.) Wieviel hievon nur auf Petroleum angewiesen10 Dkg. 1 Kg.mit PapiersackHafermehl
70 sind, unter Zurechnung jener landwirtschaftlichen20 Dkg. 1 Kg.Gleichmehl


